




Das Buch

Tessa Young ist attraktiv und klug. Sie ist ein Good Girl. An ihrem ersten 
Tag an der Washington Central University trifft sie Hardin Scott. Er ist un-
verschämt und unberechenbar. Ein Bad Boy, wie er im Buche steht. Er ist 
genau das Gegenteil von dem, was Tessa sich für ihr Leben wünscht. Und 
er ist sexy, gut aussehend und zieht Tessa magisch an. Sie kann nicht an-
ders. Sie muss ihn einfach lieben. Und sie wird nie wieder die sein, die sie 
einmal war. 
Teil 2 des ersten Bandes der international erfolgreichen After-Serie, adap-
tiert als Graphic Novel.
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Tessa, was  
zum Teufel …

Du solltest 
jetzt gehen.

Gott sei Dank! 
Ich dachte schon,  
das hört nie auf.

Ich hab dichdich 
gemeint, Noah.

Wie bitte?
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Noah tut mir leid, aber ich 
will Hardin. Mehr als alles, 
was ich je im Leben wollte.

Das ist nicht dein Ernst,  
Tessa!Tessa! Der Typ benutztbenutzt dich 
bloß! Sobald er mit dir fertig 

ist, serviert er dich ab! 
Und ich liebe dich!Und ich liebe dich! Bitte … 

Es tut mir  
soso leid.

Fühlst du  
wirklich dasselbe 

wie ich?

Ja, Hardin,  
das tue ich.das tue ich.

KüssKüss mich.

Und was 
jetzt?

Ich weiß, es ist die Ruhe vor dem Sturm, aber im 
Augenblick ist Hardin mein Anker. Ich kann nur 

hoffen, dass er mich nicht in die Tiefe reißt.

Ich komme mir vor wie 
in einem Traum. Nach 
all dem Chaos beruhigt 

mich Hardins Kuss. 
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Was hast  
du heute so 

vor? Nichts.  
Ich muss 
lernen.

KNARZ
Hallo!Hallo! Ah, seid ihr 

jetzt Fick­Fick­
freunde?freunde?

Nein!Nein!

Wir gehen 
bowlen,  
Tessa.

Hast nicht allzu viel 
verpasst gestern, mal 
abgesehen von Mollys Mollys 

StripteaseStriptease …

Nichts, was 
ich nicht schon 

kenne.

Kommst  
du mit?

Ich muss dringend 
lernen. Ich hab 
bisher kaum was 
geschafft dieses 

Wochenende.

Ach, komm. 
Wird sicher 

lustig.

Nein, ich 
bleibe 
hier.

Und es wäre schön, 
wenn dudu auch 

bleiben würdest.
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PLING!

HARDIN: Du hättest mit uns 
mitkommen sollen. Mit mir.

TESSA: Du hättest hierbleiben sollen. 

HARDIN: Ich komm dich holen. Halt dich bereit.

Inzwischen müsste Noah 
wieder zu Hause sein.  

Ich wette, er wird Mom allesalles 
brühwarm erzählen.
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Na? 
Start­
klar? Ich steh eigent­

lich nicht so auf 
Bowling.

Dann machen wir  
eben was anderes. Wir 
können zu mir fahren, 

wenn du magst.

Als er mir die Hand auf 
den Oberschenkel legt, 

wird mir ganz warm.

Eine Viertelstunde später sind 
wir in der Studentenverbin­

dung. Ich war nicht mehr hier, 
seit ich nach unserem schlim­
men Streit damals zu Fuß nach 

Hause gegangen bin.

Da wären 
wir.
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War Molly auch da? 
Beim Bowlen? Ja, klar,  

wieso?

Ach,  
nur so.

Sie wird immer  
dabei sein. Sie gehört 
zu unserer Clique. Du 
hast jetzt aber keine 

Angst,Angst, dass ich sie 
ficke, oder?

Ich mag schmutzige 
Ausdrücke aus seinem 
Mund, aber nicht, wenn 

es um MollyMolly geht. 

Nein … Okay,  
vielleicht. Ich weiß 

eben, dass du’s schon 
getan hast, und ich 
will nicht, dass es 
wieder passiert.

Das würde ich nicht 
tun … nicht jetzt. Mach 

dir wegen ihr keine 
Gedanken, okay?

Warum hast du  
den anderen nichts 

von uns gesagt?

Keine Ahnung … Ich 
wusste nicht, ob du 
das willst.willst. Außerdem 
geht es sie nichts an, 

was wir wir machen.
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Stimmt. Ich dachte, 
es ist dir vielleicht 

    peinlich oder so. Wieso sollte es  
mir peinlich sein?  
Sieh dich doch  

mal an!

Ich liebe es, wie 
dein Körper auf 
mich reagiert.

Seine Berührungen verur­
sachen bei mir eine Gänsehaut. 
Ich weiß, was jetzt kommt, und 

ich kann es kaum erwarten.

Sobald ich  
dich anfasse, 
stöhnst du  
vor Lust.

Was ist  
los?

Nichts. Ich … 
möchte nur erst 
etwas für dich  

tun.

Und was  
schwebt dir da  

so vor?
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Na, und ob. 
Seit ich dich kenne, 
will ich deine Lippen 
um meinen Schwanz 

spüren.

Na ja, ich dachte, 
ich könnte … das tun, 
von dem du neulich 
geredet hast. Also, 

wenn du willst.

Bist du auch 
ganz sicher?

So unschuldig 
und so furchtlos.so furchtlos. 

Gefällt mir.

Was soll ich  
machen? Du musst  

es mir zeigen. 

Komm her. 
Ich will dich 
erst küssen. 
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ScheißeScheiße …  
Ja, siehsieh mich  

an.

Ich gehorche mit einem 
lasziven Blinzeln. Hardin 
beobachtet mich, sein 
ganzer Körper wirkt 

angespannt. Es ist toll 
zu hören, wie er meinen 

Namen keucht.

Das war … 
unglaublich.unglaublich.

Okay, jetzt wirst 
du verwöhnt.verwöhnt.

Was er dann mit mir anstellt, 
ist einfach himmlisch.himmlisch.  

Immer wieder stöhne ich  
wie berauschtwie berauscht seinen Namen, 

während ich komme. 
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Bleib heut 
Nacht hier.

Das geht nicht. Morgen  
ist Montag, ich hab Vor­

lesungen … und keine frischen 
Klamotten dabei.

Dann ziehst du eben noch 
mal die von heute an. Bitte,Bitte, 
bleib. Ich fahre dich auch 
rechtzeitig zum Campus, 
versprochen.versprochen. Mit einer 

Viertelstunde Puffer, für 
deinen Kaffee mit  

Landon.

Woher weißt 
du, dass 
ich …?

Ich beobachte 
dich … nicht 

andauernd, aber 
ich kriege mehr 

mit, als du  
denkst.

Bei seinen Worten wird mir 
warm ums Herz. Ich bin im 
Begriff, mich hoffnungslos  
in ihn zu verlieben, rasch  

und heftig.

Gut, ich 
bleibe. Unter 
einereiner Bedin­

gung.

Nämlich?

Komm wieder 
in den Litera­

turkurs.

Also gut.
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Ich würde 
gern 

duschen.
Okay. Ich 

komme mit.

Ähm, ich 
dusche lieber 

allein.

Schmollst 
du?

Nein.

Sag mir, was los ist, oder 
ich gehe auf der Stelle in 
dein Zimmer zurück, nur in 

dieses Tuch gewickelt.

Ich hör einfach 
nicht gern ein 

Nein, ok?

Wahrscheinlich bekommt er das 
von Mädchen auch nur selten zu 

hören. Wenn überhaupt.

 Ich bin nicht 
wie andere Mäd­

chen, Hardin.

 Ich weiß, Tessa. 
Ich weiß.
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Es kommt mir vor, als wäre die Tempe­
ratur im Bad auf einen Schlag um 

zwanzig Gradzwanzig Grad gestiegen. Hardin sieht 
unheimlich sexyunheimlich sexy aus. 

Hi! Lange nicht 
gesehen.

O Gott. Es ist der eklige Typ, der 
mich neulich bis zu Hardins Tür 

verfolgt verfolgt hat.
Hardin!

Zieh Leine, Zieh Leine, 
Neil.Neil. Nichts für 

ungut, Scott.

Ich sollte ihm die 
Fresse polieren. 

Nein!Nein! Nicht 
nötig, ehrlich.
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Gibst du mir das 
T-Shirt, das du 
heute getragen 

hast?

Was?
Ich … äh … 

ach, vergiss es 
einfach, ja?

Hier, 
Baby.

Es riecht einfach einfach 
himmlisch.himmlisch. Ich 

wusstewusste es. 
Du bist wun­wun­

derschön.derschön. 

Du  
auch. Quatsch.  

Wollen wir noch 
fernsehen?

Schon bald schläft er tief und 
fest. Er sagt, er schläft besser, 

wenn ich bei ihm bin, und ich 
glaube, umgekehrt ist es genauso.
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